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38 - Deutscher Tierschutzbund steigt aus
Der Deutsche Tierschutzbund hat seine Drohung wahrgemacht und die Mitarbeit im
Beraterausschuss der Initiative Tierwohl beendet. Die am vergangenen Mittwoch von der
„Projektgruppe Schwein“ getroffenen Beschlüsse zur Weiterentwicklung der Initiative
„sind viel zu vage und für uns kein Fundament, auf dem ein Anspruch hin zu mehr
Tierschutz basieren kann“, erklärte Tierschutzpräsident Thomas Schröder zu der
Entscheidung. Die Grundanforderungen für die am Programm teilnehmenden
Schweinehalter seien zu niedrig und die Bonitierung bleibe auch in Zukunft gedeckelt. So
biete sich keine Perspektive für nachhaltigen Tierschutz, und es bleibe nur der logische
Schritt, die Mitarbeit im Beraterausschuss zu beenden. Das Ausscheiden der Tierschützer
aus dem Beraterausschuss stieß bei der Initiative Tierwohl auf Bedauern. Deren
Geschäftsführer Dr. Alexander Hinrichs betonte: „Wir haben die Vorstellungen des
Deutschen Tierschutzbundes sehr ernst genommen und sie für die weitere Ausgestaltung
berücksichtigt.“
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